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ich bin ganz ehrlich: So langsam gehen selbst mir die Worte 
aus. Und das passiert nicht oft. Diese SPIEGEL-Ausgabe ist die 
fünfte in Folge, die im Würgegriff des Virus‘ entsteht. Auch mehr 
als ein Jahr nach Beginn des ersten Lockdowns bremst SARS-
CoV-2 den Amateur- und Breitensport und damit auch unser Ver-
einsleben noch immer brutal aus. Und irgendwann weiß man 
dann eben nicht mehr, was man noch schreiben soll. Die immer 
gleichen Durchhalteparolen wollt Ihr ja sicher nicht lesen . . .

Die Momentaufnahme zum Zeitpunkt, da ich dieses Vorwort 
schreibe: Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre dürfen seit einer 
Woche wieder unter freiem Himmel trainieren.

Der mutmaßliche Stand, wenn diese SPIEGEL-Ausgabe dann 
erscheint? – Keine Ahnung.

Angesichts gerade mal wieder deutlich steigender Infektions-
zahlen kann es durchaus sein, dass das Land NRW oder die 
Stadt Dortmund bis dahin auf die „Notbremse“ treten und alles 
auf „null“  stellen mussten. Genauso gut kann es sein, dass 
trotz steigender Inzidenz weiter gelockert, das Training für die 
über 14-Jährigen und den Seniorenbereich erlaubt wird und 
sogar die Sporthallen wieder aufgeschlossen werden. 

Liebe Mitglieder, 
Freunde 

und Unterstützer 
des ASC 09,

Kann sein, dass diese Maßnahmen dann an 
die Voraussetzung gekoppelt werden, dass alle 
am Training teilnehmenden Personen einen 
tagesaktuellen negativen Corona-Test vorlegen 
müssen. Was dann, bitte seht mir diese deutli-
che Ausdrucksweise nach, von allen abenteuer-
lichen politischen Entscheidungen, die die 
Politik in der Corona-Pandemie den Amateur-
sport betreffend getroffen hat, eine der aben-
teuerlichsten wäre.

Ich bin in den vergangenen Monaten gelegent-
lich gefragt worden: Was macht der Vorstand 
eigentlich? Die Antwort lautet: arbeiten! Mehr 
als sonst. Hygienekonzepte erstellen und ihre 
Umsetzung organisieren – für den Tag X, an 
dem wieder trainiert werden darf. Netzwer-
ke nutzen, Strippen ziehen, die Finanzierung 
des Vereins und der Abteilungen sichern, 
Sponsorengespräche führen. Sportlich die 
Saison 2021/22 planen. Mit Trainer*innen und 
Spieler*innen verlängern. Neue Trainer*innen 
und Spieler*innen verpflichten. Den Hecker-
Cup planen, ohne zu wissen, ob er stattfinden 
kann. In der Handballabteilung planen wir 
gerade für die zweite Juni-Hälfte sechs Turnie-
re. Ohne zu wissen, ob sie stattfinden können. 
Warum wir das machen? Weil nichts zu tun 
auch keine Lösung ist. Weil wir Lebenszeichen 
aussenden müssen. Weil wir in dem Moment, 

in dem wir wieder dürfen, auf Knopfdruck da 
sein müssen. Top vorbereitet und schneller als 
andere Vereine. Deshalb machen wir das.

Um das mal ganz deutlich zu sagen: Wenn in 
Dortmund und in Nordrhein-Westfalen über 
Corona und die Zeit danach beraten wird, ist 
der ASC 09 dabei. Im Februar lud die Dortmun-
der Bundestagsabgeordnete Sabine Posch-
mann (SPD) einen kleinen Kreis von Vereins-
vertreten zu einem Video-Meeting mit Dagmar 
Freitag (SPD), Vorsitzende des Sportausschus-
ses im Bundestag, ein. Der ASC 09 war mit 
dabei. Wenige Tage zuvor hatte der Stadtsport-
bund Dortmund zu einem Video-Meeting mit 
Andrea Milz, Staatssekretärin im NRW-Innen-
ministerium, eingeladen. Der ASC 009 war mit 
dabei. Und selbstverständlich waren wir auch 
mit dabei, als die SPD im Stadtbezirk Aplerbeck 
zu einem Video-Meeting einlud. Hinzu kommen 
Gespräche der Abteilungen mit den Verbänden 
auf Kreis-, Westfalen und sogar auf Bundesebe-
ne, denn die 1. Damenmannschaft der Hand-
ballabteilung segelt als Drittligist unter dem 
Kommando des Deutschen Handball-Bundes.

Will sagen: Wir verbringen unsere Abende am 
Laptop und nehmen an digitalen Konferenzen 
teil, um denjenigen, die letztlich entscheiden, 
zu erläutern, welche Probleme und Sorgen uns 

umtreiben. Welche Erwartungen und Forderungen wir an sie 
haben. Wie Politik uns helfen kann – oder besser: helfen könnte. 
Denn sie tut es nur sehr bedingt. Diese Kritik zielt ausdrücklich 
nicht auf die lokale Ebene. Mit den handelnden Personen hier 
vor Ort in Dortmund arbeiten wir auf auf der operativen Ebene 
vertrauensvoll und konstruktiv zusammen. Das läuft!

Was das Land NRW den ehrenamtlich organisierten Vereinen 
aufbürdet, wenn es immer wieder Freitag mittags eine neue 
Corona-Schutzverordnung veröffentlicht, die nicht einmal Ver-
waltungsjuristen verstehen, die wir aber am Montag darauf um-
setzen sollen, ist häufig jedoch eine Zumutung. Dabei zeigt sich 
leider regelmäßig, dass die Ministerialbeamten in Düsseldorf, 
die politische Beschlüsse in Verordnungen umsetzen, von der 
Basis weit entfernt sind und wenig Kenntnis von den Realitäten 
im Breitensport haben.

Bitte nicht falsch verstehen! Wir jammern nicht. Wir wollen euch 
nur erklären, unter welchen Rahmenbedingungen wir seit ei-
nem Jahr arbeiten. Natürlich lassen wir uns nicht unterkriegen. 
Natürlich machen wir weiter. Natürlich bleiben wir positiv. Es ist 
ja Licht zu erkennen am Ende des Tunnels. Vielleicht noch nicht 
im nächsten, aber spätestens im übernächsten SPIEGEL wird 
sich das Vorwort nicht um Corona drehen. Allenfalls darum, 
dass wir das Virus endlich los sind!

Mit sportlichem Gruß

Frank Fligge
Vorstand Medien & Kommunikation

4 5

ERLEBEN, GENIESSEN,
BRINKHOFF´s No.1.
Der würzig frische Premium-Genuss.

w
w

w
.b

rin
kh

of
fs

.d
e

AZ_BNO1_210x148_L01.indd   1AZ_BNO1_210x148_L01.indd   1 05.09.2006   14:11:43 Uhr05.09.2006   14:11:43 Uhr



ToC: Hallo Samir, - Du hattest Corona. Wie 
geht es Dir heute? Was kannst Du uns über 
Deinen Krankheitsverlauf sagen und wie 
hast du es überstanden? 

SaH: Es war sehr heftig. Mich hatte es 
voll aus der Bahn geworfen. Fieber, totale 
Erschöpfung und Atemprobleme. Vor allem 
nach der Genesung waren die Nachwirkun-
gen der Hammer. Insgesamt ist es jetzt end-
lich wieder besser. Ich kann schon wieder 
einige Kilometer laufen gehen. 

ToC: Wie lange hat es Dich aus der Bahn 
geworfen? 

SaH: Mehr als 2 Monate hatte ich mit Coro-
na zu kämpfen. Gefühlt war es eine Ewig-
keit. 

Samir Habibovic (SaH), 
Sportlicher Leiter Fußball beim 

ASC 09 Dortmund, im INTERVIEW 
mit Pressesprecher Torsten Casper 

(ToC) am 14.03.2021

ToC: Wie hast Du dich in den letzten Wochen 
und Monaten dem ASC 09 gewidmet? Was 
stand auf Deiner Agenda?

SaH. Es war sehr viel Arbeit zuletzt. Die 
Kaderplanungen sind fast abgeschlossen. 
Vertrags-Verlängerungen, natürlich Neu-
zugänge. Es geht auch darum die Spieler 
bei Laune zu halten. Alle verlieren ein Jahr 
ihrer sportlichen Laufbahn. Das ist traurig 
für uns alle. Echt Schlimm – ganz schlimm, 
aber nicht zu ändern. Dann hatten wir die 
Sponsorengespräche, zusammen mit dem 
Vorstand. Wir haben neue Leute in unser 
ASC 09 Helferteam integriert. Viele Zoom 
Meetings sind gelaufen. Es war und ist sehr 
viel zu tun, auch wenn der Fussball eigent-
lich aktiv stillsteht. 

ToC: Hand aufs Herz Samir:  Was wäre Dir 
lieber? Restart oder Abbruch der aktuellen 
Spielzeit und ein Neustart im September zur 
Saison 21/22?

SaH: ganz klar! Abbruch und Neustart. 
Vernünftig dann mit Zuschauern und eine 
komplette neue Saison nach dem Sommer 
beginnen. Alles andere wäre vom Ergebnis 
her ungerecht und macht aus meiner Sicht 
keinen Sinn. Es wäre beim Restart für alle 
– egal ob unten oder oben in der Tabelle 
ungerecht. 

ToC: Wie siehst Du die Tendenz des Verban-
des? 

SaH: Einige Fussball-Verbände haben die 
Saison schon beendet. Der FLVW noch 
nicht, doch Zahlen gehen hoch aktuell doch 
eher wieder hoch, von daher wird es kaum 
einen Neustart geht. Dennoch bereiten wir 
uns auch diesen Fall vor. Gleich habe ich 
noch ein Gespräch mit dem Coach, falls es 
doch noch zum Restart kommt. Wir wollen 
einen Plan zur Hand haben und dann vorbe-
reitet sein.  

ToC: Wer geht aus dem aktuellen Kader? 

SaH: Unsere Nr. 3 im Tor, Keeper Dejan Ze-
cevic geht zum Kronberger SC in die Ober-
liga Niederrhein. Dustin Mitrovic, kam aus 
der U19 von  RWE und geht nach Iserlohn 
in die Westfalenliga. Moritz Issensee geht 
zur SpVg Erkenschwick in die Westfalenli-
ga.  Bereits im Winter hatten uns ja Pierre 
Szymaniak, Noah Schulz und Jonas Schneck 
verlassen.

ToC: Wer ist schon verpflichtet? Wer kommt 
neu?

SaH: Jannick Urban kommt vom Hombrucher SV. Nils Da Costa Pe-
reira kommt vom FC Brünninghausen. Philippo Selkus kam bereits 
im Winter aus Griechenland. Er war zuvor schon Profi, bevor Verlet-
zungen ihn zurückwarfen. Nun startet er bei uns den Widereinstieg. 
Er hat unglaubliches Potential, wenn wir Ihn fit bekommen und er 
verletzungsfrei bleibt. Es wird auch noch einen weiteren Top-Neuzu-
gang geben. So viel kann ich schon versprechen.   

ToC: Sag bitte etwas zu den Gründen zur langfristigen Verlängerung 
mit Coach Toni Kotziampassis?

SaH: Wir haben langfristig verlängert, weil Toni eine sehr gute Spie-
lidee hat und mit der Mannschaft gut klar kommt. Wir sehen mit 
Ihm einen erfolgreichen Weg für den ASC 09. Er passt auch zu uns, 
weil er als familiärer Typ mit seiner akribischen Art bestens zum 
ASC 09 Dortmund passt. 

ToC: Du hattest ja zwischendurch überlegt, wie es persönlich für 
Dich sportlich weiter geht? Dann die endgültige Entscheidung pro 
ASC 09. Warum nun endgültig die finale Entscheidung für den ASC 
09 Dortmund?

SaH: Ich bin nun schon mehr als 10 Jahre hier. Inzwischen bist nur 
noch Du ToC aus dem Team von damals mit mir dabei. Der Verein 
und die Menschen hier liegen mir inzwischen sehr am Herzen. 
Zwischendurch hing jedoch zu viel an mir. Ich brauchte Hilfe! Meine 
Überlegungen waren auch ein Hilferuf- ein Weckruf! Der Verein hat 
nun sehr viel getan. Die Mannschaft im Ehrenamt hat sich vergrö-
ßert. Wir haben viel Qualität dazugewonnen. Auf mehreren Perso-
nen lasten nun die Arbeit und damit auch der Druck. Der ASC 09 
ist schlussendlich aber auch mein Verein. Viele sind nach meinen 
Ankündigungen wach geworden. Das wollte ich auch erreichen. 
Wir sind nach lange nicht am Ende und haben Ziele, was Sport 
und Infrastruktur angeht. Der ASC 09 Dortmund hat ncoh weiteres 
enormes Potential. 

ToC: kannst Du uns an den neuen Namen im Team Teil haben las-
sen?
 
SaH: Ja klar- Andreas Köhler, vorher Co-Trainer der 1. Mannschaft 
wird neuer zweiter Geschäftsführer. In Uwe Kallenbach haben wir 
einen Fachmann als Fußballkoordinator gewonnen. Anika König 
wird sich offiziell um das Sponsoring kümmern und uns sehr unter-
stützen. Jennifer Drontmann ist nun Social Media Managerin des 
ASC 09 Dortmund. Facebook und Instagram sind heutzutage sehr 
wichtig und sorgen für Aufmerksamkeit. Mit Jenni haben wir da 
einen Insider gefunden, die Spaß und Freude an der Tätigkeit hat. 
Ihre Videos kommen super an und begeistern auch die Sponsoren.

ToC: Danke Dir Samir und alles Gute für die Zukunft. Auf bald! 
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ToC: Wie hast du das 2 Jahresangebot auf-
genommen?

AK: Ich habe mich erst mal sehr gefreut. 
Das ist ein großes Vertrauens-Signal! Ich 
brauchte gar nicht lange überlegen und 
habe eigentlich sofort ja gesagt. Die Planun-
gen und Vorstellungen des Vereins und von 
mir decken sich. Das begeistert mich wirk-
lich sehr! Es zeigt einmal mehr, dass ich mit 
dem ASC 09 alles richtig gemacht habe. 

INTERVIEW mit 
Coach Antonios Kotziampassis 

nach seiner Vertragsverlängerung 
um 2 Jahre beim ASC 09 

ToC: Was deckt sich denn von den Vorstel-
lungen her?

AK: Die grundsätzliche Philosophie- die 
besten Dortmunder Talente holen und 
weiterentwickeln. Sich der eigenen Mittel 
bewusst sein und der Linie treu bleiben. 
Wir haben schon so viele gute junge Leute. 
Ich bin davon überzeugt, dass ich das auch 
gut kann und habe Spaß daran, mit jungen 
Leuten zu arbeiten und diese fußballerisch 
weiter zu bringen. Auch die Vereinsziele, um 
Platz 2-6 zu spielen und damit realistisch auf 
dem Boden zu bleiben ist überragend. Auch 
attraktiven Fußball zu spielen. Dazu haben 
wir alle Spieler des Kaders, die wir behalten 
wollten, auch behalten. Das ist mitunter 
auch für mich eine positive Überraschung. 
 
ToC: Die Spieler zu halten eine Überra-
schung?

AK: ja - für mich ist das nicht selbstver-
ständlich. Einige Spieler haben doch klar 
das Potential für mehr. Von daher ist es 
nicht selbstverständlich, dann bei uns zu 
bleiben. Ich bin der Letzte, der Nein sagt, 
wenn jemand eine Liga oder gar zwei hö-
her geht. Dann aber bitte zu einem guten 
Verein, wenn es nur eine Klasse höher geht. 
Insgesamt hat Samir einen super Job ge-
macht. Ich bin echt begeistert. 
 
ToC: Du hast mit Florian Bartel einen neuen 
und jungen Co-Trainer aus Holzwickede 
bekommen. Was kannst Du uns über Ihn 
sagen?

AK: Ich kannte Florian persönlich vorher 
nicht. Wir haben uns nun aber online schon 
oft unterhalten und im Rahmen der aktu-
ellen Möglichkeiten näher kennengelernt. 
Insgesamt gab es 3 Kandidaten für den 
C-Trainer Posten. Alle waren wirklich sehr 
gute Kandidaten. Alle hatten eigentlich eine 
Chance verdient. Das Paket mit Florian war 
aber klar das Beste. Wir passen auch cha-

rakterlich nach den bisherigen Eindrücken sehr gut zusammen. Es 
fühlt sich ehrlich, ganz klar und authentisch an. Der Co-Trainer war 
das Puzzle Stück, was noch fehlte. Florian weiß, dass er echt was 
drauf hat. Das sagt er auch und das finde ich auch gut. Wir werden 
ganz eng zusammenarbeiten. 

ToC: Auch an Dich die Frage: Restart oder Neustart der Saison nach 
dem Sommer? 

AK: Als Fußballer und Trainer meiner Mannschaft sage ich: sofort 
wieder spielen – endlich wieder auf den Platz kommen. Loslegen 
und wieder gemeinsam im Team Spaß haben. Ich bin immer noch 
Fußballer. Es kann aus meiner Sicht gerne morgen wieder losge-
hen. Es gibt nichts Besseres, als draußen Sport zu treiben. 

ToC: Sag uns was über die unterschiedli-
chen Pläne?

AK: wir haben Plan A und B in der Tasche 
und habe auch schon vorab alles orga-
nisiert. Wir sind auf alle Entscheidungen 
des Verbandes vorbereitet. Wenn wir jetzt 
wieder starten, dann muss die Saison aber 
auch durchgezogen werden. An Freund-
schaftsspielen bin ich nicht interessiert. An 
Spielen, die dann nach Wochen doch nicht 
gewertet werden. Ein Neustart und dann 
doch ein Abbruch wäre furchtbar und dann 
für mich nur schwer zu ertragen. Das würde 
mich auch im Nachhinein belasten.

ToC: Was sagst du zu den bisherigen 3 Neu-
verpflichtungen?
 
AK: In Da Costa Pereira bekommen wir 
einen sehr flexiblen Linksfuß für die Offen-
sive. Obwohl wir auch da schon gut besetzt 
sind. Urban ist ein Talent aus Hombruch und 
noch entwicklungsfähig. Schon vor einem 
Jahr ist er uns in einem Testspiel gegen uns 
aufgefallen. 

ToC: Du hast einen griechischen Landsmann 
für den Kader bekommen: 

AK: ja – super! Ich kannte Filippos schon 
aus der Jugendzeit und wollte ihn schon 
damals nach RW Essen holen. Das Abi war 
ihm damals aber wichtiger. Er ist sehr ge-
erdet und weiß was er will. Der ASC 09 ist 
nun seine neue Chance, um wieder guten 
Fußball zu spielen. Verletzungen haben ihn 
in Athen bei Panionios seine Profi Karriere 
gekostet. Filippos Selkos kann Stürmer und 
auch hinter den Spitzen spielen. Zwischen 
den Ketten ist er sehr gefährlich und wur-
de vor allem in seiner Paderborner Zeit 
top- ausgebildet. Wenn wieder gut in Form 
kommt, dann hilft er uns definitiv weiter. 

ToC: Alles Gute für Dich und Deine Mann-
schaft und hoffentlich bis bald!
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Wir vermissen 
unseren Sport!
Zumindest trainieren dürfen wir in eingeschränktem Rahmen in 
diesen Tagen wieder....der „normale“ Spielbetrieb scheint noch 
in weiter Ferne.

Wir vermissen die Stimmung auf unseren Plätzen, die nerven-
zerfetzende Spannung, wenn es mal wieder eng wird. Niederla-
gen und Erfolge.
Aber vor allem vermissen wir unseren Sport, unsere Mann-
schaften, unsere Jungs und Mädchen…!

Niemand weiß, wie lange es dauern wird, bis wir uns wieder-
sehen, aber vielleicht können wir gemeinsam einen Teil dazu 
beitragen, dass wir auch ohne den besten Sport der Welt den 
Zusammenhalt nicht verlieren!

Mit dieser Fotostrecke unserer erfolgreichen Juniorenfußballer 
möchten wir euch in diesem Sportspiegel einige schöne Erinne-
rungen schenken. Bleibt stark und gesund, dann sehen wir uns 
alle bald wieder!
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Die Fußballjunioren des ASC 09 Dortmund 
unterstützen die Initiative des Fußballma-
gazins 11Freunde „Ihr könnt auf uns zählen! 
Gegen Homophobie im Fußball“, mit der 
mehr als 800 Fußballprofis ihre Solidarität 
mit homosexuellen Fußballspielern zeigen. 
Im Rahmen der Initiative haben die Fußbal-
lerinnen und Fußballer – allesamt in den 
obersten Ligen der Frauen und Männer 
aktiv – eine Solidaritätserklärung unter-
zeichnet.

#IhrKönntAufUnsZählen – 
ASC 09 unterstützt 
11 Freunde-Initiative 
gegen Homophobie

Die Erklärung im Wortlaut:
„Auch im Jahr 2021 gibt es keinen einzigen offen homosexuellen 
Fußballer in den deutschen Profiligen der Männer. Die Angst, 
nach einem Coming-out angefeindet und ausgegrenzt zu werden 
und die Karriere als Profifußballer zu gefährden, ist offenbar im-
mer noch so groß, dass schwule Fußballer glauben, ihre Sexuali-
tät verstecken zu müssen.

Niemand soll zu einem Coming-out gedrängt werden. Das ist die 
freie Entscheidung jedes Einzelnen. Aber wir wollen, dass sich 
jeder, der sich dafür entscheidet, unserer vollen Unterstützung 
und Solidarität sicher sein kann. Weil es zu den elementaren 
Freiheitsrechten jedes Menschen gehört, sich zu seiner sexuellen 
Orientierung bekennen zu können. Und weil nur der seinen Beruf 
mit Freude ausüben kann, der nicht einen wichtigen Teil seiner 
Persönlichkeit vor anderen verstecken muss.
Und deshalb sagen wir allen, die mit dieser Entscheidung ringen: 
Wir werden euch unterstützen und ermutigen und, falls not-
wendig, auch gegen Anfeindungen verteidigen. Denn ihr tut das 
Richtige, und wir sind auf eurer Seite.“

Mitmachen und unterstützen:
Auch der FLVW tritt für einen respektvollen 
Umgang miteinander ein. Fairness und die 
Begeisterung für den Fußball sollen dabei 
verbinden, niemand soll ausgegrenzt wer-
den. Denn: Das Thema Homophobie kennt 
nicht nur die Bundesliga, sondern insbeson-
dere auch der Amateurfußball, in dem der 
Großteil aller Fußballerinnen und Fußballer 
in Deutschland aktiv ist.

Deshalb laden wir auch euch ein, euch an 
der Aktion des Fußballmagazins 11Freunde 
zu beteiligen und das Statement unter dem 
Hashtag #IhrKönntAufUnsZählen in den 
sozialen Medien zu verbreiten.

Grafik & Text: Matthias Kick 

„Carpe diem“ – Nutze den Tag … gerade in die-
sen Tagen wichtiger denn je!

Wir freuen uns daher außerordentlich, dass wieder eini-
ge unserer Trainer die freigewordene Zeit, aufgrund der 
coronabedingten Unterbrechungen des Trainings- und 
Spielbetriebes, genutzt haben um sie in ihre sportliche 
Aus- und Weiterbildung zu investieren.

In den heutigen Zeiten ist es nicht mehr selbstverständ-
lich seine Freizeit zu investieren um sich ehrenamtlich 
in einem Verein zu engagieren.

Den Sportskameraden Uwe Kirchhoff (Verlängerung 
C-Lizenz), Sametcan Ersan (Neue C-Lizenz), Daniel Most 
(Verlängerung C-Lizenz) und Marko Pezic (Verlängerung 
C-Lizenz) möchten wir daher an dieser Stelle herzlich 
gratulieren.

Wir als Juniorenabteilung des ASC 09 Dortmund haben 
die Qualität unserer Juniorentrainer schon immer als 
den entscheidenden Schlüssel einer erfolgreichen Ju-
gendarbeit betrachtet.

Insofern ist und bleibt es uns wichtig, dass unsere Juni-
orenspieler auch zukünftig von ausgebildeten Übungs-
leitern angeleitet werden.

Bilder & Text: Matthias Kick 

ASC Trainer nutzen Lockdown zu Lizenzerwerb 
und Verlängerung

Sametcan Ehrsan und Uwe Kirchhoff

Daniel Most und Marko Pezic

Beratung – Planung –Ausführung rund ums Dach 
Carports-Gartenhäuser-Dachgauben und vieles mehr….. 
 

 
Email : breitlaender-dortmund@arcor.de  Wir freuen uns auf Sie ! 
 

dichtesdach@t-online.de
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Michael Voigtländer, der in dieser Saison 
unsere B1-Junioren (Bezirksliga) leitet, ist in 
Dortmund und weit darüber hinaus als fach-
kundiger, engagierter und im positivem Sinne 
„fußballverrückter“ Trainer bekannt.

Dass dieser in vielen Jahren erworbene Ruf 
nicht unbegründet ist, zeigt sich in diesen Tagen 
wieder einmal in großartiger Art und Weise.

Wie wir alle wissen, dürfen aktuell nur Trai-
ningsgruppen bis 20 Spielern und bis einschl. 
14 Jahren in Gruppen und unter Anleitung 
auf unseren Sportstätten trainieren. Individu-
altraining ist nur mit Personen aus max. zwei 
Haushalten erlaubt.

Um seine Jungs trotz aller Corona-Einschrän-
kungen fit zu halten, hat sich Michael daher 
entschlossen für alle Spieler seiner Mannschaft 
ein Individualtraining anzubieten. Seit dem 
08.März steht Michael daher jeden Tag nach-
mittags bis in die Abendstunden auf dem Platz 
und trainiert seine Spieler einzeln und indivi-
duell. Ist das einstündige 1:1 Training bei Wind 
und Wetter vorbei, kommt dann schon der 
nächste Spieler…und so weiter und so weiter.

Über Michaels Engagement freuen wir uns na-
türlich sehr, denn er verkörpert in diesen Zeiten 
damit nahezu exemplarisch die Grundhaltung 
unserer Fußballjunioren. Nicht jammern, nicht 
zetern, sondern zielgerichtete Lösungen für die 
uns am Herzen liegenden Juniorenspieler an-
bieten. Natürlich immer unter Einhaltung aller 
uns auferlegter Regeln, aber letztlich auch mit 
gesundem Menschenverstand und ohne das 
Maß an Hysterie, das in diesen Tagen immer 
mehr um sich greift.

Bild & Text: Matthias Kick 

Trotz der vordergründigen Ruhe, die sich in den ver-
gangenen Monaten auf unsere Sportplätze gelegt hat, 
haben wir die Zeit genutzt um im Hintergrund die 
Grundsteine für die kommende Spielzeit 2021/22 zu 
legen. In diesem Zusammenhang ist es uns gelungen, 
weitere qualifizierte und lizenzierte Übungsleiter von 
unserem Konzept zu überzeugen und für uns gewinnen 
zu können.

Der positiv „verrückte“ Voigtländer – 
Mit Individualtraining der Krise trotzen!

Gut aufgestellt !!! – 

ASC 09 Juniorenfußball präsentiert den Großfeld-Trainerkader für die 
Spielzeit 2021/22

Wir freuen uns daher die Trainerteams unserer sieben 
Großfeldmannschaften für die Spielzeit 2021/22 be-
kannt geben zu können, die sich aus bewährten Kräften 
und einigen hochkarätigen Neuzugängen zusammen 
setzen:

A1- Junioren
Claas Hoffmann • Marko Pezic • Günther Mell

A2- Junioren 
Steven Zirwes • Anna Lena Quandt

B1- Junioren 
Michael Voigtländer • Henning Reichel

B2- Junioren 
Giovanni Musimeci • Tobias Krüger

C1- Junioren 
Christian Reckers • Sametcan Ehrsan

C2- Junioren 
Burghardt Freitag • Moritz Ecknig • Daniel Hoffmann • 
Linus Freitag

C3- Junioren 
Stefan Barlach • Corinna Skoch

Unterstützt werden unsere Übungsleiter durch ein 
sportliches Funktionsteam (Leitung Max Stahm), das 
zur Aufgabe hat, die sportlichen Rahmenbedingun-
gen in den Bereichen Trainingsinhalte, Qualifizierung, 
Scouting, Leistungsdaten, Torwartausbildung, Kaderpla-
nung, Probetraining und Spielerwechsel zu optimieren. 
Organisatorisch sorgt weiterhin Jugendleiter Matthias 
Kick mit seinem sechsköpfigen Vorstandsteam dafür, 
dass alle „Zahnräder“ beim ASC Juniorenfußball gut 
geschmiert und passgenau ineinander greifen.

Die Hausaufgaben sind gemacht … das Training ist unter 
Auflagen zumindest bei den C-Junioren langsam wie-
der angelaufen … jetzt hoffen wir auf fallende Inzidenz-
zahlen und die damit verbundenen Lockerungen.

Bild & Text: Matthias Kick 
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DIPL.-FINW.
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WEB: SHP-STEUERBERATUNG.DE

E-MAIL: INFO@SHP-STEUERBERATUNG.DE

HAUPTSITZ DER SOZIETÄT

SCHWANENWALL 23
44135 DORTMUND

TELEFON 02 31-55 70 47-0
TELEFAX 02 31-55 70 47-77

ZWEIGNIEDERLASSUNG

HEIDBRACHE 27
58097 HAGEN

TELEFON 02 31-55 70 47-80
TELEFAX 02 31-55 70 47-88

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE:

BERATUNG SOWIE
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LIQUIDITÄTSPLANUNG,

EXISTENZGRÜNDUNG,

ERSTELLUNG VON FINANZ- UND LOHNBUCHHALTUNGEN,
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Liebe Teilnehmer des diesjährigen Euradent-
Ostercamps 2021, werte Eltern,
seit nunmehr acht Jahren haben wir stets alles 
dafür gegeben, um Kindern und Jugendlichen 
in den Osterferien ein ganz besonderes Erleb-
nis zu bieten. Dazu gehört auch, sich keine Sor-
gen um seine Gesundheit machen zu müssen, 
wenn die Teilnehmer drei tolle Tage miteinan-
der verbringen.

Aufgrund der aktuellen Ereignisse im Zusam-
menhang mit dem Coronavirus müssen wir 
unser für den 7. bis 9. April 2021 geplantes 
Euradent-Fußball-Camp leider, trotz zahlreicher 
Anmeldungen, verschieben.

Wir bedauern dies sehr, sehen aber vor dem 
Hintergrund der Sicherheit der uns anvertrau-
ten Kinder aktuell keine Alternative.
Um unseren zahlreichen Kindern- und Jugend-
lichen aber trotzdem eine Teilnahme zu ermög-
lichen, haben wir uns entschlossen das Camp, 
wie schon im vergangenen Jahr in den Herbst-
ferien vom 20. bis 22. Oktober 2021 stattfinden 
zu lassen.

Euradent-Ostercamp abgesagt – 
Vorfreude auf den Herbst …!

Inhalte und Leistungsumfang bleiben gleich und auch die bis-
herigen Anmeldungen behalten weiter ihre Gültigkeit. So kann 
jedes Kind sicher sein einen der begehrten Plätze weiter behal-
ten zu können, ohne sich neu anmelden zu müssen.

Selbstverständlich haben wir in diesem Zusammenhang dafür 
Verständnis, dass diese grundlegende Terminänderung nicht in 
die Planungen aller Familien passt. Bei entsprechender Rück-
meldung bis zum 10.04.2021 werden wir die Teilnahmegebühr 
entsprechend erstatten.
Bitte teilen Sie uns mit für welche der beiden Möglichkeiten Sie 
sich entscheiden.

Nach diesem Termin gehen wir davon aus, dass die bereits ge-
meldeten Teilnehmer auch am Herbsttermin verbindlich teilneh-
men möchten und stellen uns entsprechend darauf ein.

Teilnehmern, die ihre Teilnahmegebühr noch nicht überwiesen 
haben, würden wir eine Frist bis spätestens 30.09.2020 einräu-
men.
Für Fragen zu allen Themen rund um unser Euradent-Herbst-
camp stehen wir unseren Teilnehmern und ihren Eltern jederzeit 
zur Verfügung.
Stefan Bock • 0173-2813061 • docbocki@dokom.net

Grafik & Text: Matthias Kick 
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Wir sind wieder da!!! – ASC Fussballjunioren starten Trainingsbetrieb

Mit vier Mannschaften (F1, D1, E3 und E4-Junioren) 
sind die Fußballjunioren nach einem über viermonati-
gen Lockdown erstmals wieder ins Training eingestie-
gen.

Nach all der langen Zeit war es großartig unsere Jungs 
wieder einmal begeistert auf dem Platz erleben zu dür-
fen. Ebenso war es grandios, wie kreativ unsere Trai-
nerteams die Trainingseinheiten geplant hatten um die 
internen Abstandsvorgaben einhalten zu können. Ein-
schränkungen hin oder her….es hat unseren Kindern 
einfach viel Spaß gemacht, was man an den Gesichtern 
unserer Spieler heute deutlich ablesen konnte.

An dieser Stelle möchten wir Jörg Kath und Horst Schä-
per für ihren Einsatz als Hygienebeauftragte und Ord-
nungsdienst danken. Aber eigentlich hatten die Beiden 
heute nicht viel zu tun, denn alle Beteiligten haben sich 
unaufgeregt und diszipliniert an die uns auferlegten 
Vorgaben gehalten. Insofern sind wir richtig begeistert, 

wie entspannt unsere Eltern und Trainerteams mit der 
für uns alle belastenden Situation umgegangen sind…..
Hut ab!!!

Bild & Text: Matthias Kick 
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… so oder so ähnlich wird es schon bald im ASC 09-Ver-
einsheim am Waldstadion klingen. Der Aplerbecker Sport-
Club erweitert sein Angebot um eine immer populärer 
werdende Sportart. Am 29.12.2020 gründeten neun moti-
vierte und junge Dartsspieler im Alter zwischen 21 und 22 
Jahren gemeinsam mit den Vorstandsmitgliedern Michael 
Linke und Matthias Kick die neue Abteilung.

Schon seit längerer Zeit sind wir vollkommen verrückt nach 
diesem Sport. Seit Beginn 2018 veranstalten wir im Freundes-
kreis regelmäßig kleine Turniere, bei denen neben dem sport-
lichen Wettkampf, vor allem der Spaß und die Stimmung in 
der Gemeinschaft eine wichtige Rolle spielen. So kommen zu 
diesen Tagen viele Freunde, Väter und Bekannte zusammen, um 
gemeinsam den Alltagsstress einfach mal vergessen zu können. 
Der Höhepunkt dieser Turniere war wenige Monate vor Beginn 
der Corona-Pandemie unsere eigene Darts-WM mit 28 Teilneh-
mern. Dazu trafen wir uns im Vereinsheim des benachbarten 
Dartsclubs aus Holzwickede und konnten nach etwa acht Stun-
den den neuen Weltmeister küren. Selbst die Presse war dazu 
vor Ort, so dass die Darts-WM der PDC in London auch medial 
zur Nebensache wurde. Im Januar 2020 gaben wir unserer 
Turnierserie schließlich auch einen Namen und gründeten auf 
dem Geburtstag eines unserer Kollegen die UDDA. So konn-
ten wir im Februar auch bereits das erste Turnier unter diesem 
Namen austragen, bevor uns Corona schließlich zu einer mehr-
monatigen Pause zwang. Wir konnten vorübergehend keine 

Turniere mehr veranstalten und auch unsere 
gemeinsamen Ausflüge zu den Events der PDC 
nach Leverkusen, Dortmund oder auch London 
sollten für viele Monate nicht mehr möglich 
sein. Unsere Begeisterung für den Sport ließ 
aber zu keinem Zeitpunkt nach. Ganz im Ge-
genteil sogar; wir wollten, sofern dies wieder 
möglich ist, noch mehr Menschen für diesen 
Sport gewinnen und unsere Begeisterung mit 
anderen teilen. So entstand der Gedanke, einen 
eigenen Dartsverein zu gründen. Der ASC 09 
offenbarte uns hierbei in mehreren Gesprächen 
sein Interesse an diesem Projekt und stellte uns 
optimale Bedingungen in Aussicht. Ende De-
zember 2020 war es dann endlich soweit und 
wir konnten unser Vorhaben hier beim ASC 09 
in die Tat umsetzen.

Trotz der Tatsache, dass wir den Spielbetrieb 
bis auf Weiteres noch nicht aufnehmen konn-
ten, meldeten sich zahlreiche Hobbydartsspie-
ler bei uns und bekundeten ihr Interesse an 
einer Mitgliedschaft. Wir waren überwältigt 
von einem so großen Interesse in einer Zeit, 
wo sich ganz Deutschland im harten Lockdown 
befindet. So führten wir mit jedem dieser 
Interessenten kurze Videocalls, um sich trotz 
der Situation mal persönlich kennenlernen zu 
können. Darts lebt zwar von der Geselligkeit 
und dem gemeinsamen Erlebnis vor Ort, es ist 
aber dennoch ein Sport, den man auch wun-
derbar von zuhause aus ausüben kann. Somit 
entschieden wir uns dafür, das erste Turnier in 
digitaler Form am 13.02.2021 auszutragen. 19 
Spieler folgten unserer Einladung und nahmen 
von zuhause aus an diesem Turnier teil. Durch 
den Einsatz von Webcams konnten auch die 
Aufnahmen des Gegners verfolgt werden und 
so hoffte man, dass der entscheidende Dart 
des Kontrahenten das Doppel vielleicht doch 
nochmal knapp verfehlt. Wir erhielten für die 
Durchführung dieses Events durchweg posi-
tives Feedback und durften am Ende Lukas 
Schlehuber zum Turniersieg beglückwünschen.

Doch auch nach diesem Turnier war an einen 
Spielbetrieb in Präsenz weiterhin nicht zu den-
ken. Somit überlegten wir eifrig, wie wir den-
noch unserem Hobby nachgehen können und 
führten die „ASC 09 Hybrid Darts Liga“ ein. 
Seit Ende Februar konkurrieren hierbei 16 Teil-
nehmer im Modus „Jeder gegen Jeden“ über 
eine Distanz von Best of 8 Legs. Jeder Spieler 
bestreitet pro Woche ein Spiel, so dass wir im 
Juni mit der ersten Phase dieses Formats fertig 
sein werden. Die acht Bestplatzierten ziehen 
anschließend in ein Finalturnier ein, wo dann 
im ASC 09-Vereinsheim der Sieger gekürt wer-
den soll. Sobald möglich werden wir auch ver-
suchen, die Spiele der ersten Turnierphase in 
Präsenz auszutragen, um auch Zuschauern und 
allen Interessierten die Möglichkeit zu bieten, 
sich von unserem Sport begeistern zu lassen.

Faszination Darts – 
Der ASC 09 wird um eine 
Trendsportart reicher!

„OOOOOOOOONE 
HUUUUUUUNDRED 
AND EIGHTY!”…

Abschließend möchten wir euch noch einen 
kleinen Ausblick geben, welche Angebote und 
Events die Dartsabteilung des ASC 09 nach 
Ende des Lockdowns plant. Oberste Priori-
tät hat selbstverständlich die Aufnahme des 
Trainingsbetriebs, um endlich im direkten Duell 
gegeneinander anzutreten. Dabei werden wir 
voraussichtlich zwei feste Trainingstage in der 
Woche anbieten, an denen abgestimmt auf die 
beruflichen Pflichten jedes Einzelnen in zwei 
Zeitslots trainiert werden kann. Des Weiteren 
möchten wir einmal monatlich ein offenes 
Turnier veranstalten, zu dem neben unseren 
Mitgliedern auch Darter aus anderen Vereinen 
oder einfach nur Hobbydartsspieler herzlich 
eingeladen sind. Im Laufe des Jahres 2021 
möchten wir mit unserer ersten Mannschaft 
zudem erstmalig an der Dortmunder Stadtliga 
teilnehmen und uns gegen andere Vereine aus 
der Stadt beweisen. Auch ein Sommerfest be-
findet sich bereits in der Planung, welches wir 
insbesondere dazu nutzen möchten, unseren 
Sport vorzustellen, Leute hierfür zu begeistern 
und die Menschen miteinander zu vernetzen.

Besondere Aktionen wie ein Gewinnspiel oder 
eine Tombola sollen dieses Event zu einem 
ganz besonderen Ereignis machen. Ein Punkt 
soll bei dieser Gelegenheit nochmal erwähnt 
werden: Neben dem sportlichen Ehrgeiz, der 
natürlich vorhanden ist, steht der Spaß bei uns 
an oberster Stelle. Wir möchten dieses Projekt 
nutzen, um Leute auf unseren Sport aufmerk-
sam zu machen und ihnen eine Möglichkeit 
zu bieten, den Stress des Alltags mal etwas 
vergessen zu können. Darts ist ein Sport, der 
verbindet und somit ist wirklich jeder, egal ob 
Mann oder Frau, jung oder jung geblieben, dick 
oder dünn, usw., herzlich eingeladen bei uns 
vorbeizuschauen und sich von der Faszination 
Darts faszinieren zu lassen.

In diesem Sinne: Game on!
Eure Dartsabteilung des ASC 09
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Das Comeback des Handballs mit 

KNALLEFFEKT

Vivien Busse wie 
man sie kennt 
- durchsetzungs-
stark am Kreis, hier 
im Duell gegen 
Recklinghausen 
(Foto Alfred Schwarz)

Der ASC 09 plant für die zweite 
Juni-Hälfte gleich sechs Turniere. 
Ob sie stattfinden können, ist offen. 
Wenn sie stattfinden, werden es 
echte Highlights, denn die Teilneh-
merfelder sind erlesen.

Volle Tribünen in der Sporthalle Aplerbeck 1. 
Ein Bild aus besseren Tagen, die hoffentlich 
bald wiederkommen.

Es wird die Wiederauferstehung des Dortmun-
der Handballs. Nicht mehr – aber auch nicht 
weniger. Nach dann praktisch 15 Monaten 
(fast) ohne Spielbetrieb plant der ASC 09 für 
die beiden letzten Juni-Wochenenden in der 
Sporthalle Aplerbeck 1 gleich mehrere hochka-
rätig besetzte Turniere – sowohl bei Damen und 
Herren als auch im Nachwuchsbereich. Damit 
will der Klub noch vor den Sommerferien ein 
klares Signal aussenden: Corona kriegt uns 
nicht klein. Der Handball lebt noch – und jetzt 
sind wir wieder da!

Zugegeben: Der Plan ist kühn. Er kann scheitern, denn noch 
weiß niemand, wie sich die Corona-Pandemie in den kom-
menden Wochen entwickelt und ob in der zweiten Juni-Hälfte 
an Turniere unterm Hallendach überhaupt zu denken ist. Alle 
Mannschaften wissen das – und haben ihre Teilnahme zur Freu-
de von Turnierleiter Jost Neurath genau unter dieser Vorausset-
zung dennoch sofort zugesagt. Überraschend war das eigentlich 
nicht, findet Frank Fligge, Vorsitzender der Handball-Abteilung, 
denn „alle vermissen den sportlichen Wettbewerb auf der Platte 
und die freundschaftlichen Treffen am Spielfeldrand“. Deshalb 
werde es auch „höchste Zeit für das Comeback unseres Sports. 
Lasst uns die Daumen drücken, dass es klappt“. Und wenn nicht: 
„Dann haben wir es zumindest versucht! Untätigkeit ist jeden-
falls auch keine Lösung.“

Als Spielmacher beim ASC 
09 war 

Tim Nimmesgern (Nr. 
24) in den vergangenen 

Monaten nicht gefordert - 
als Mitarbeiter beim 

Deutschen Handball-Bund 
in Sachen Corona um so 

mehr. 
(Foto Valerian Semrau)

Was genau ist geplant?
Das Wochenende 19./20. Juni soll ganz im Zei-
chen des Nachwuchses stehen. Gleich vier Tur-
niere um den VIACTIV-CUP 2021 sind geplant:

Samstag, 19. Juni
9.30 bis 14.00 Uhr:
• Männliche D-Jugend (mit HSG Wetter, 
  VfL Eintracht Hagen, 
  HSG Gevelsberg-Silschede, TV Wattenscheid, 
  Soester TV, ASC 09)

14.00 bis 20.00 Uhr:
• Weibliche B-Jugend 
  (u.a. mit Borussia Dortmund, 
  HSV Solingen-Gräfrath, TuS Iserlohn, 
  SG Menden Sauerland Wölfe, ASC 09)
 

Sonntag, 20. Juni
9.30 bis 14.00 Uhr:
• Männliche C-Jugend

14.00 bis 19.00 Uhr:
•  Weibliche C-Jugend (mit den Nachwuchs-

Teams der Bundes-/Zweitligisten 
  Borussia Dortmund, TSV Bayer 04 Leverkusen, 

HSG Blomberg-Lippe, HSV Solingen-Gräfrath 
sowie TV Aldekerk und ASC 09
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Kraftstoffverbrauch PEUGEOT 108 Style VTI 72 Stop & Start in l/100 km: innerorts 4,3; außerorts 3,4; kombiniert 3,7; CO2-Emission (kom-
biniert) in g/km: 85. CO2-Effizienzklasse: A. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung.

Bochum · Hanielstraße 10 · 0234/938800
Dortmund · Hörder-Bach-Allee 2 · 0231/516700
Gelsenkirchen · Grothusstraße 30 · 0209/925880
Herne · Holsterhauser Straße 175 · 02325/37280

DER PEUGEOT 108 
DAS STADTAUTO

Die Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach der neu eingeführten „Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure“ (WLTP) ermittelt und werden zu Vergleichs-
zwecken auch zurückgerechnet nach dem früheren NEFZ Standard ausgewiesen. Aufgrund der realistischeren Prüfbedingungen fallen WLTP Werte häufig höher aus als die nach NEFZ 
gemessenen Werte. Bitte beachten Sie, dass für die Bemessung von Steuern und ggf. anderen fahrzeugbezogenen Abgaben seit dem 01.09.2018 die nach WLTP ermittelten Werte als Be-
rechnungsgrundlage herangezogen werden. Alle angegebenen Werte können je nach Ausstattung, gewählten Optionen und Bereifung variieren. Die angegebenen Reichweiten stellen einen 
Durchschnittswert der Modellreihe dar. Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.1 Ein Kilometerleasingangebot der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 
Neu-Isenburg für den PEUGEOT 108 Style VTI 72 Stop & Start 5 Türer, 53 kW (72 PS): Anschaffungspreis (Nettodarlehensbetrag): 13.057,- €, Leasingsonderzahlung: 1.235,- €, Laufzeit: 24 
Monate; 24 x mtl. Leasingraten: à 79,– €; effektiver Jahreszins: -13,66 %; Sollzinssatz (fest) p. a.: -14,60 % (gebunden für die gesamte Laufzeit); Gesamtbetrag: 3.131,– €. Alle Preisangaben 
inkl. Überführungskosten und MwSt.; Laufleistung: 10.000 km/Jahr. Zgl. Bsp. nach § 6a PAngV. Angebot für Privatkunden gültig bis zum 31.03.2021. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
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Am Samstag, 26. Juni (14 bis 19 
Uhr), steht dann der HECKER 
HANDBALL-CUP 2021 auf dem 
Programm. Mit den drei Verbands-
ligisten OSC Dortmund, TuS West-
falia Hombruch und ATV Dorstfeld 
haben die aktuell klassenhöchsten 
Dortmunder Klubs zugesagt. Hin-
zu stoßen die Landesligisten DJK 
Oespel-Kley, TV Brechten und das 
Team von Gastgeber ASC 09 Dort-
mund. Gespielt wird in zwei Vorrun-
dengruppen á 3 Teams. Die beiden 
Erstplatzierten spielen im Finale den 
Sieger aus, die Zweitplatzierten um 
Platz drei und die Drittplatzierten 
um Platz fünf.

Tags darauf, am Sonntag, 27. Juni (13 bis 18 Uhr), steigt 
der AUTOHAUS PFLANZ-POKAL 2021 – ein Damen-
Turnier von erlesener Qualität, zudem sechs Drittligis-
ten zugesagt haben: neben der zweiten Mannschaft des 
voraussichtlich neuen Deutschen Handballmeisters Bo-
russia Dortmund und Gastgeber ASC 09 werden auch 
die Liga-Konkurrenten TV Aldekerk, SpVgg. Ibbenbüren, 
Königsborner SV und PSV Recklinghausen am Start 
sein. Der Modus entspricht dem des Herren-Turniers.

Wenn gespielt werden darf, wird gespielt. Was in 
diesem Fall rund um die Spiele möglich wäre? Ob 
überhaupt Zuschauer zugelassen wären? „Um das zu 
beantworten, müssten wir die Zukunft in der Glasku-
gel sehen können“, sagt Frank Fligge. „Das können wir 
leider nicht. Aber verschiedenen Szenarien planen und 
notfalls improvisieren: Das können wir!“ 

Kraftvoller Abzug - Carolin Hohloch 
allein gegen die Recklinghäuser 

Abwehr. So könnte es beim Turnier 
im Juni wieder aussehen.
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Kaum ist Corona immer noch nicht vorbei, da 
haben die ASC 09-Handballer schon das Trikot 
für die nächste Saison eingestielt. Charakteris-
tisch sind diesmal ein markanter Farbverlauf 
und das großzügig integrierte Vereinslogo. 
Endlich kann man APLERBECK groß lesen. Bei 
der Ausgestaltung des Designs bedanken wir 
uns für die wertvollen Tipps von Annika, Maren 
und Vivi aus der D1.

Als Inspiration diente das aktuelle EM-Trikot 
der norwegischen Damen-Nationalmannschaft. 
Es sind genau diese speziellen Farbtöne, die 
wir fürs neue ASC 09-Trikot verwenden. Gibt’s 
sonst nirgendwo. Nur bei uns . . . und eben in 
Norwegen. Die Herren 1 fanden das von den 
beliebten „Weiter Geht’s“-Trikots bekannte 
Mint sehr chic und setzen beim Farbverlauf auf 
diesen Farbton.
 

Handballer schlagen 
den Norway ein
Edel, chic und exklusiv: Das neue Trikot für die Spielzeit 2021/22 orientiert sich an dem der 
norwegischen Frauen-Nationalmannschaft

Fest eingeplant ist das neue Trikot erst einmal 
für Damen 1 und Herren 1. Denn viele unserer 
Teams haben in den gerade erst ausgegebenen 
Argentina-Trikots bislang kaum gespielt. Die 
Sachen sind noch so gut wie neu. Trotzdem be-
steht natürlich wieder die Möglichkeit, dass Ihr 
euch individuell ein neues Trikot bestellt oder 
– wenn Ihr einen Sponsor findet – euer ganzes 
Team damit ausrüstet. Jost Neurath vom 
ASC 09-Handball-Marketing berät euch gerne.

Die wichtigsten Fakten:
  
Wir produzieren zwei Trikots mit identischem 
Design in unterschiedlichen Farbtönen!

• Für Damen 1: Norwegisch Blau mit Norwe-
gisch Ror, Drucke in Weiß

• Für Herren 1: Norwegisch Blau mit 
„WeiterGeht’s“-Mint, Drucke in Weiß

Wir verwenden Sublimationsdruck:

• Das bedeutet, dass ein Großteil der Logos 
schon bei der Herstellung eingearbeitet ist.

• Diese Technik sieht ausgesprochen edel und 
chic aus, macht die Sache aber auch ein wenig 
teurer.

Wir haben erstmals passende Spiel-Shorts!

• Ihr könnt wählen zwischen Damen- und 
Herren-Schnitt.

• Die Shorts kann man zu einem einzelnen 
Trikot oder zu einer Kluft dazu bestellen, muss 
man aber nicht.

Wir haben einen fixen Fahrplan!
• Bestellen könnt ihr ab sofort.
• Definitiver Bestellschluss ist am 15. Mai 2021.
• Die Übergabe der Trikots planen wir für die 

Fototermine ca. Mitte August.

Die Preise sind noch variabel – aber plant bitte 
erst einmal wie folgt:
• Unisex-Trikot in Blau/Rot oder Blau/Mint
• Größenspiegel: XS, S, M, L, XL, XXL, XXXL, 

XXXXL
• Inklusive ASC 09-Rundlogo
• EUR: 37,50

Der Preis für die Spiel-Shorts:
• Damen- oder Herren-Shorts in Bblau/Rot oder 

Blau/Mint
• Größenspiegel: XS, S, M, L, XL, XXL, XXXL, 

XXXXL
• EUR: 23,50

Wichtig:
• Die o.g. Preise werden sich kaum ändern, 

wenn wir bei der Produktion bereits Spon-
soren-Logos miteinarbeiten. Das kann Geld 
sparen!

• Generell ist es ebenfalls möglich, dass wir 
bereits bei der Produktion gegen einen ver-
gleichsweise geringen Aufpreis Spielernum-
mern und Spielernamen einarbeiten.

• Wir müssen dabei Mindestbestellmengen be-
achten. Das macht die ganze Sache ein wenig 
tricky.

Unsere Bitte:
• Wenn Ihr Interesse an Trikot oder Shorts habt, 

nehmt bitte Kontakt mit Jost Neurath auf. Die 
Kontaktdaten findet Ihr auf unserer Website.

• Vor allem: Nehmt Kontakt mit Jost auf, BEVOR 
ihr mit einem potenziellen Sponsor sprecht!
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110 Euro

FÜR AKTIVE

DIE GESUNDE 
GELD-ZURÜCK-GARANTIE
Das neue Jahr fängt gut für Sie an. Mit dem 
neuen Bonusprogramm gibt’s bei der VIACTIV 
mehr Geld zurück als je zuvor. Das Prinzip? 
Ganz einfach: Stempel sammeln, Bonus-
pass einreichen und abkassieren. Ob Groß 
oder Klein, ob sportliche Papas oder wer-
dende Mamas: Mitmachen lohnt sich! 
Werden Sie jetzt Mitglied und entde-
cken Sie Ihre Möglichkeiten.

viactiv.de/bonus 

SPORTORTHOPÄDIE IM

LEISTUNGSFÖRDERUNG  UND 
REHABILITATION DURCH:

• Sporteinlagen  • Sport-Kompressionsstrümpfe 

• Sport-Bandagen • Betreuung von Sportvereinen vor Ort 

• Gesichtsschutzmasken, z. B. nach Frakturen 

• Lauf- und Ganganalysen stationär sowie portabel 

Durch diese Sporthilfsmittel können wir präventiv Sportver-
letzungen entgegenwirken, eine schnelle Wiederherstellung 
unterstützen, eine Optimierung der Leistung sowie eine 
Regeneration des Körpers erzielen.

Unser Team besteht aus Sportorthopädietechnikern und 
begeisterten Sportlern der Bereiche Leichtathletik, Ball-, 
Rad- und Kampfsport.

MIT UNS ZURÜCK ZU OPTIMALER LEISTUNG!

Sanitätshaus Schock · Voßkuhle 39 a · 44141 Dortmund
Telefon: 0231 557175-0 · info@sanitaetshaus-schock.de · www.sanitaetshaus-schock.de

Weitere Filialen in Dortmund, Bochum & Hagen
Telefon: 0231 557175-0 · info@sanitaetshaus-schock.de · www.sanitaetshaus-schock.de

DER MENSCH STEHT BEI 
UNS IM MITTELPUNKT.
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Die Handballabteilung des ASC 09 hat eine wei-
tere wichtige Weichenstellung vorgenommen: 
Zur Saison 2021/22 wird Philipp Rückert die 3. 
Damenmannschaft übernehmen. Der 38-jährige 
zweifache Familienvater tritt die Nachfolge von 
Thomas Dautel und Björn Zelinski an, die das 
junge und ambitionierte Team von der Kreis- in 
die Bezirksliga geführt hatten. Von Dautel hatte 
sich der ASC 09 Ende 2020 getrennt, Zelinski 
möchte auf eigenen Wunsch aus privaten Grün-
den vorübergehend kürzertreten.

Philipp Rückert 
übernimmt 
die Damen 3
Wunschtrainer wechselt aus Soest 
zum Bezirksliga-Team

„Mit Philipp Rückert haben wir unseren abso-
luten Wunschkandidaten verpflichten können“, 
sagt Frank Fligge. Der Abteilungsleiter der ASC 
09-Handballer hatte den Soester schon in den 
vergangenen beiden Jahren nach Aplerbeck 
lotsen wollen. „Bisher ist das daran gescheitert, 
dass Philipp in Soest im Wort stand, und es 
spricht für seine Zuverlässigkeit, dass er seine 
Zusagen eingehalten hat.“ Als sich die Tür jetzt 
öffnete, weil Rückert eine neue Aufgabe und 
Herausforderung suchte, wurden sich beide 
Seiten schnell einig.

Philipp Rückert entstammt dem Soester Nach-
wuchs, hatte im Herrenbereich einige Einsätze 
in der Regionalliga und hat in der 2. Mann-
schaft in der Bezirksliga gespielt. Schon im 
Alter von 20 Jahren übernahm er Verantwor-
tung als Trainer. Die zweite Damenmannschaft 
hat er zweimal in die Bezirksliga geführt. Mit 
den Herren 3 stieg er nach einem kompletten 
Neuaufbau in die Kreisliga auf; und mit der 
männlichen A-Jugend belegte er Platz 2 in der 
Oberliga. „Philipp ist im positiven Sinne Hand-
ball-verrückt verrückt“, sagt Frank Fligge. „Für 
ihn zählt weniger die Liga, in der seine Mann-
schaft spielt. Ihm geht es vielmehr darum, 
einen Kader zu haben, der motiviert, leistungs-
orientiert und entwicklungsfähig ist. Genau das 
findet er bei unserer 3. Damenmannschaft vor.“

Das erste Kennenlernen via Zoom hat schon 
im Februar stattgefunden. Der Eindruck passt 
– von beiden Seiten. Klar ist auch: Es wird 
anstrengend und anspruchsvoll für unser Team. 
Bald dann hoffentlich auch im persönlichen 
Trainingskontakt in der Halle. „Jetzt geht es 
darum, Philipp zur Unterstützung noch einen 
Co-Trainer an die Seite zu stellen“, sagt Frank 
Fligge. Suche läuft!
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Over 
and 
out!

Warum die Handball-Damen des ASC 09 über Nacht zu Profis 
wurden und jetzt auf einer Stufe mit Marco Reus und Mats 
Hummels stehen!

Wie Bolle hatten sich die Handball-Damen des ASC 09 nach 
dem Aufstieg auf die Saison in der 3. Liga gefreut. Spielen 
durften sie dann aber nur ein einziges Mal. Und verloren. Die 
gute Nachricht: Mit 0:2 Punkten und 25:29 Toren haben sie den 
Klassenerhalt geschafft. Denn die Saison wurde Anfang März 
endgültig gestoppt. Immerhin darf die Mannschaft nun wieder 
trainieren – selbst im Lockdown. Denn man hat die Spielerin-
nen als „Profis“ klassifiziert. Das ist natürlich kompletter Unfug, 
stellt Spielführerin Maren Rynas & Co. aber praktisch mit Marco 
Reus, Erling Haaland und Mats Hummels auf eine Stufe. Über 
den Gagaismus einer Corona-Saison . . .

Nur die Älteren unter uns werden sich noch 
daran erinnern, wie das war an jenem 25. 
Oktober 2020. Dem Tag, an dem die 1. Damen-
mannschaft des ASC 09 ihr erstes Drittligaspiel 
seit mehr als fünf Jahren bestritt. Der Gegner: 
die Zweite von Bundesligist HSG Blomberg-
Lippe. Das Ergebnis: eine knappe Niederlage 
nach toller Aufholjagd mit der Chance, die 
Partie in der Schlussphase sogar zu kippen. Die 
Zuschauerzahl: knapp über 80 – denn mehr ließ 
Corona schon damals nicht zu. Was an diesem 
Tag noch niemand ahnte: Die Saisonpremiere 
war zugleich das Saisonfinale. Die Infektions-
zahlen stiegen exponentiell. Deutschland ging 
in den zweiten Lockdown; erst als Lockdown 
„light“, dann so richtig. Von Ende Oktober bis 
weit in den März hinein bekamen die Damen 
fünf Monate lang kein Harz an und keinen Ball 
in die Hände. Dann entschied der Deutsche 
Handball-Bund (DHB): Das Festhalten an der 
Idee, die Spielzeit noch einmal aufzunehmen, 
ist nicht länger zielführend. Und auch für alle 
anderen Teams des ASC 09 – ganz gleich, ob 
Nachwuchs oder Senioren, ob auf Kreis- oder 
Westfalenebene unterwegs – hieß es:

We are back! 
Seit 8. März 
darf der 
Handball-
Nawuchs U14 
wieder trai-
nieren. Wie 
lange weiß 
niemand.

ASC 09-Spiel-
führerin 
Maren Rynas. 
Vom Status 
her auf einem 
Level mit 
Marco Reus 
und Mats 
Hummels - 
beim Konto-
stand nicht 
ganz.

Abbruch! Over and out!

Wobei das so ganz auch nicht stimmt. Denn 
zum einen will der DHB versuchen, unter den 
Klubs, die gerne in die 2. Liga möchten, noch 
eine Aufstiegsrunde zu spielen. Für den ASC 
09 natürlich kein Thema. Und dann will der 
Verband für die Vereine, die dafür melden, 
eine sogenannte Pokalrunde anbieten – eine 
Art „Spielbetrieb light“ in kleinen, regionalen 
Gruppen. Organisierte Freundschaftsspiele 
ohne sportliche Bedeutung, denn eines hatte 
der DHB zuvor bereits festgelegt: Absteiger 
wird es nicht geben. Auch die Vereine, die sich 
dazu entschließen, frühzeitig in die Sommer-
pause zu gehen, sind 2021/22 wieder dabei, 
wenn die 3. Liga Anfang September den nächs-
ten Anlauf unternehmen wird, eine normale 
Saison zu spielen. Nur die Älteren unter uns 
werden sich daran erinnern, was das ist: eine 
normale Saison.
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Doch während die Sporthalle Aplerbeck 1 für 
alle anderen Mannschaften ein Sehnsuchtsort 
blieb, ging die Tür für die 1. Damenmannschaft 
des ASC 09 Mitte März plötzlich wieder auf. 
Grund für die Wendung: Das monatelange 
Drängen des Deutschen Olympischen Sport-
Bundes (DOSB) und des DHB, die Spielerinnen 
der 3. Liga in den Trainingsbetrieb zurückkeh-
ren zu lassen, weil sie ja „unstrittig Profisport-
lerinnen“ seien, ließ schließlich auch die Stadt 
Dortmund einlenken. Die war lange anderer 
Meinung. Und womit: mit Recht! Profi sei, wer 
seinen Lebensunterhalt im Wesentlichen durch 
den Sport bestreite, lautet die Argumentation 
von Stadt und Landessportbund.

Dieser Einschätzung schloss und schließt sich 
ausdrücklich auch die Handballabteilung des 
ASC 09 an. „Die Spielerinnen unserer 1. Da-
menmannschaft betreiben ambitionierten und 
leistungsorientierten Amateursport. Profis sind 
sie ganz sicher nicht“, teilte Abteilungsleiter 
Frank Fligge der Stadt auf Anfrage mit. Dass 
die dennoch anders entschied, hatte letztlich 
primär mit der U19 von Borussia Dortmund zu 
tun. Der Nachwuchs des designierten neu-
en Deutschen Handballmeisters, personell 
nahezu identisch mit der 2. Mannschaft des 
BVB, die gemeinsam mit dem ASC 09 in der 3. 
Liga spielt, trainiert am Leistungsstützpunkt. 
„Viele der Talente sind Auswahlspielerinnen 
auf Westfalenebene oder sogar in der Natio-
nalmannschaft. Ohne Training verlieren sie in 
ihrer sportlichen Entwicklung wertvolle Zeit. Ich 

Auf ein Neues in Liga 3. Sara Gesing und Va-
nessa Schübbe sind auch 2021-22 weiter dabei.

Training unter freiem Himmel und mit Abstand. Die männliche 
D-Jugend der Handballer ist froh, dass zumindest das wieder 
möglich ist.

kann die Argumentation des BVB daher kom-
plett nachvollziehen“, sagt Frank Fligge. Weil 
man aber schlecht dem einen Drittligisten des 
Training erlauben und es dem anderen verbie-
ten kann, darf in Aplerbeck jetzt auch trainiert 
werden. „Wir setzen dabei auf unser im Herbst 
2020 bewährtes Hygienekonzept und ergän-
zen es um eine Schnellteststrategie“, sagt der 
Abteilungsvorsitzende. Auch wenn der DHB die 
Testungen für den Trainingsbetrieb lediglich 
„empfiehlt“, nicht vorschreibt. Anders im Spiel-
betrieb. Sobald sich der Drittligist wieder mit 
Gegnern misst, und sei es auch nur in Freund-
schaft, sind Schnelltests für alle Aktiven und 
Offiziellen Pflicht.

U14-Nachwuchs seit 8. März im Open-
Air-Training
Trainiert wird seit 8. März übrigens auch wieder 
beim Handball-Nachwuchs. Spieler*innen bis 
zum 14. Lebensjahr dürfen unter freiem Him-
mel wieder ran. Theoretisch sogar mit vollem 
Körperkontakt. Diesen groben Unfug, verfügt 
von Ministerialbeamten in Düsseldorf, die 
offenkundig den Unterschied zwischen Hand-
ball und rhythmischer Sportgymnastik nicht 
kennen, hat der ASC 09 allerdings unterbun-
den. „Nach viereinhalb Monaten komplettem 
Lockdown gleich wieder von 0 auf 100 zu star-
ten, wäre verantwortungslos. Kindern, die noch 
nicht wieder im Regelbetrieb in die Schule ge-

hen dürfen, Handball ohne jede Einschränkung 
zu erlauben, entbehrt jeder Logik. Deshalb 
haben wir unseren Trainer*innen vorgegeben, 
dass bei allen Übungsformen stets ein Abstand 
von mindestens zwei Metern einzuhalten ist“, 
sagt Frank Fligge.

Ein nächster Lockerungsschritt könnte dann schon die Rück-
kehr ins Hallentraining ermöglichen – ggf. allerdings unter der 
Voraussetzung, dass alle am Training teilnehmenden Personen 
einen tagesaktuellen negativen Corona-Test vorweisen kön-
nen. Sollte es so kommen, wird die Handball-Abteilung diesen 
Schritt nicht mitgehen. Zum einen ist die Verlässlichkeit von 
Schnell- und Selbsttests nicht ausreichend hoch. Die Testergeb-
nisse haben ohnehin nur für wenige Stunden Aussagekraft. 
Wer morgens negativ getestet wurde, kann am Nachmittag 
schon positiv sein. Zum anderen wäre auch der zeitliche, or-
ganisatorische und letztlich auch finanzielle Aufwand für euch 
viel zu hoch. Und um ehrlich zu sein: „Die Verantwortung für 
die Kontrolle der Gültigkeit der Tests können wir weder unseren 
engagierten Trainer*innen übertragen noch als Vorstand selbst 
übernehmen“, so der Abteilungsleiter. „Wir sind eben kein Profi-
Klub, sondern ein ehrenamtlich geführter Breitensportverein.“
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Mitten im tiefsten Handball-Lockdown erlebte ASC 09-Nach-
wuchsakteur Ben Feistel ein ganz besonderes Highlight. Der 
Torwart, der für die C-Jugend des ASC 09 und des TV Brechten 
spielt, durfte im Rahmen der Initiative „HandbALL TOGETHER“ 
des Deutschen Handball-Bundes (DHB) an einer digitalen Pres-
sekonferenz mit zwei Nationalspielern teilnehmen.

Im Vorfeld wurden Handballer*innen bis 16 Jahren vom DHB 
aufgefordert, sich schriftlich oder per Video mit Fragen zu be-
werben. Die Freude war groß, als eine E-Mail vom DHB eintraf. 
Der Inhalt: „Ben, du bist dabei!“ Als kleines Extra schickte der 
DHB sogar noch ein HandbALL TOGETHER-Trikot für den Video-
Call. Der fand am 9. Januar live von 12:15 bis 13:05 Uhr aus 
dem Team-Hotel der deutschen Handball-Nationalmannschaft in 
Neuss statt. Als Gesprächspartner stellten sich die Nationalspie-
ler Paul Drux und Philipp Weber den jungen Handballer*innen 
aus ganz Deutschland.

Die beiden Nationalspieler beantworteten alle Fragen der Kids 
und nahmen sich über eine halbe Stunde für sie Zeit. Es war 
natürlich ein ganz besonderes Erlebnis, an einer solchen PK mit 
den DHB-Nationalspielern teilzunehmen, auch wenn man sie 
natürlich lieber „in echt“ getroffen hätte.

Video-Call 
mit Handball-
National spielern
ASC 09-Talent Ben Feistel hatte im Lockdown ein 
besonderes Erlebnis

Montagabend, 19:00 Uhr. Zu dieser Uhrzeit 
heißt es normalerweise für die Mädels der Da-
men 2: Umziehen, Tasche packen, ins Auto oder 
auf’s Fahrrad schwingen und ab zum Training!

Dass genau das jetzt geraume Zeit nicht mehr 
möglich war, wissen wir alle. Aber Not macht 
ja bekanntlich erfinderisch, eine Alternative 
zum gemeinsamen Zeitvertreib musste her. 
Weil Trainerin Gabi ihre Truppe schon seit 
Wochen über eine gemeinsame Trainingsapp 
beim Joggen, Radfahren, Wandern oder Kraft-
training schwitzen lässt, war man sich einig: 
Noch mehr Training wäre unzumutbar! Gemäß 
dem Prinzip der Superkompensation sind 
Regenerationsphasen ja sowieso essenziell 
für die sportliche Leistungssteigerung. Um ein 
Übertraining also in jedem Fall zu vermeiden, 
wurde der gemeinsame Montagabend in der 
Halle zum gemeinsamen digitalen Spieleabend 
umgestaltet. 

Codenames statt Court
Regelmäßig treffen sich die Aplerbeckerinnen 
nun, um online das Gesellschaftsspiel Code-
names zu spielen. Ab und zu werden auch 
mal andere Formate wie Montagsmaler aus-
probiert, wobei Codesnames allerdings ein-
deutiger Spitzenreiter bleibt. Parallel werden 
natürlich auch die neusten Neuigkeiten ausge-
tauscht – und da sammelt sich (trotz Lockdown) 
so einiges an! Von Klagen über Hausarbeiten, 
die sich nicht von selbst schreiben wollen über 
den neusten tierischen Familienzuwachs bis hin 
zum alltäglichen Wahnsinn im Lockdown ist al-
les dabei. Und man bedenke: Wir sprechen von 
einer ca. zwölfköpfigen Mädelsrunde, die sich 
unter normalen Bedingungen drei- bis viermal 
wöchentlich sieht und zu jeder Trainingseinheit 
immer wieder neuen Gesprächsstoff parat hat.

Genau für diesen Austausch sind die Online-
Meetings aber schließlich auch da. Denn es ist 
ja nicht nur die sportliche, sondern auch die so-
ziale Komponente, die während des Lockdowns 
komplett wegfällt. Zwar kann Zoom natürlich 
nicht den persönlichen Kontakt ersetzen, aber 
es ist immerhin besser als nichts. Und im ‚Das-
Beste-draus-machen‘ sind wir ja mittlerweile 
Meister geworden!

von Antonia Bücker
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Beim ASC Basketball heißt es 
#trotzdemsport

Es wird gejoggt, gewandert, Rad gefahren, Krafttraining oder 
Yoga gemacht. Die Liste endet hier noch lange nicht. Denn beim 
Vereinswettbewerb vom Landessportbund NRW können die 
ASC Basketballer und Basketballerinnen in den unterschied-
lichsten Disziplinen beweisen. Unter dem Motto #trotzdemsport 
geht der Wettbewerb mittlerweile schon in die zweite Runde. 
Gleich mehrere Basketballteams vom ASC sind beim Wett-
bewerb dabei: Von den jungen Mädels aus der U12 über die 
erwachsenen Damen bis zu den erfahrenen Basketball-Hasen ist 
die ganze Bandbreite dabei. Noch bis Ende März werden Punkte 
über die App Teamfit gesammelt und welches Team die meisten 
hat, bekommt nicht nur Ruhm & Ehre – sondern kann mit etwas 
Glück sogar noch tolle Preisgelder absahnen! Also, weiter dran-
bleiben!

38 39



 

 

WIR SUCHEN   

DICH! 
MACH DEINEN BUNDES-
FREIWILLIGEN-DIENST 
BEIM ASC! 
  

von August 2021 – 
Juli 2022 

 
 
 
 

 
 
 

 
Deine Aufgaben: 
- Teams coachen 
- AGs leiten 
- Events organisieren 
- den Vorstand 

unterstützen 

Interesse? Dann melde dich bei unserem Abteilungsleiter Christian Bockelbrink unter 
asc09@bockelbrink.de 

 

 
Bewirb dich bis 

zum 04.04.2021! 
 

Im Amateursport war für unseren BfD-ler Nicholas in 
den letzten Wochen nicht allzu viel los. Deswegen hat er 
kurzerhand umgesattelt und stellt seine Qualitäten nun 
nicht mehr in der Sporthalle, sondern in der Eventhalle 
auf dem Phönix-West Gelände unter Beweis. 

Seit dem 08. Februar bin ich im Rahmen meines Bun-
desfreiwilligendienstes im Impfzentrum Phönix-West 
tätig. An meinem ersten Tag bin ich dort um 10:00 Uhr 
angekommen und habe eine Einführung in den Auf-
bau des Impfzentrums bekommen. Mir wurden einige 
Leute vorgestellt und der Ablauf vom Check-In bis zum 
Check-Out gezeigt. Als dann später weitere Helferin-
nen und Helfer dazukamen, wurden wir eingeteilt, um 
verschiedene Aufgaben zu übernehmen. Seitdem ist es 
meine Aufgabe, an einer sogenannten Impfstraße zu 
stehen und den zu impfenden Personen beim Ausfüllen 
diverser Formulare zu helfen. Die Unterlagen, die sie 
zu Beginn bekommen, müssen vollständig und korrekt 
ausgefüllt werden. Dabei kann man schon mal schnell 
den Überblick verlieren oder etwas vergessen – damit 
das nicht passiert, stehe ich als Ansprechpartner bereit. 
Anschließend führe ich die Leute dann in Richtung der 
nächsten Station. Außerdem muss ich sicherstellen, 
dass die Tische und Stühle immer ordnungsgemäß des-
infiziert werden, damit die nächste Person ihre Unterla-
gen ausfüllen kann.

Momentan fahre ich fünfmal die Woche ins Impfzen-
trum und bin von 11:30 Uhr bis circa 19:30 Uhr dort. 
Das Impfen selbst fängt allerdings erst um 14:00 Uhr 
an, daher habe ich davor noch etwas Zeit zum Essen 
oder falls noch andere Aufgaben anfallen, die erledigt 
werden müssen. 

Meine Erfahrungen im Impfzentrum 

Die ersten paar Tage liefen besser als erwartet. Da es 
am Sonntag zuvor heftig geschneit hatte und die Tem-
peraturen Minusgrade erreicht hatten, waren die Stra-
ßen mit Schnee und Eis bedeckt und auch der Platz vor 
dem Eingang war zugeschneit. Wir haben damit gerech-
net, dass viele Leute wegen des Wetters nicht erschei-
nen werden, doch schon am ersten Tag kamen ein paar 
hundert Menschen, um sich impfen zu lassen. Seitdem 
kommt eigentlich fast immer die geplante Anzahl an zu 
impfenden Personen und es macht mir viel Spaß, so 
viele verschiedene Menschen kennenzulernen. 

Mein bisheriges Fazit fällt also positiv aus. Ich bin sehr 
zufrieden, ein Teil des Ganzen sein zu können und fast 
jeden Tag vor Ort sein zu können, um den älteren Men-
schen zu helfen.   

von Nicholas Bauhaus
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Nicholas, du bist seit August 2020 als BfD-ler 
für die Mitglieder der Basketballabteilung im 
Einsatz. Ein Großteil deines Bundesfreiwilli-
gendienstes ist damit schon um. Wie fällt dein 
bisheriges Fazit aus – auch mit Blick auf die 
Coronapandemie, die ja sicherlich einiges auf 
den Kopf gestellt hat?

Nicholas: Ich muss sagen, dass es mir trotz 
Corona doch sehr gut gefällt. Leider kann ich 
momentan meinen Aufgaben nicht ganz nach-
gehen, da durch die Pandemie ein großer Teil 
meines Tätigkeitsbereiches wegfällt. Trotzdem 
sitze ich nicht nur rum, sondern erledige ein 
paar Sachen, die ich auch von zuhause machen 
kann. Natürlich hätte ich es schöner gefunden, 
wenn ich meinen Bundesfreiwilligendienst 
ohne Corona hätte absolvieren können, aber 
ich bin dennoch froh ihn gerade zu machen.  

Bundesfreiwilligendienst bei der 
ASC 09-Basketballabteilung – 
Ein Zwischenbericht

Für alle, die vielleicht nicht genau wissen, was 
man als BfD-ler so macht: Wie können wir uns 
deinen Arbeitstag vorstellen? Was gehört alles 
zu deinem Aufgabenbereich?

Nicholas: Einer meiner größten Aufgabenbe-
reiche ist das Leiten mehrerer Basketball-AGs. 
Bevor Corona sich eingemischt hat, war ich an 
fünf verschiedenen Grundschulen und habe 
mit den Kindern unterschiedliche Spiele ge-
spielt, um ihnen das Basketballspielen näher zu 
bringen. Außerdem habe ich ein paar organi-
satorische Sachen gemacht, wie zum Beispiel 
Kontaktlisten erstellt, die der Nachverfolgung 
bei Spielen dienen sollten. Des Weiteren habe 
ich Materialien an unsere Trainer und Trainerin-
nen verteilt, ich habe die Aufgabe des Desin-
fektionsmittel-Beauftragten übergeben bekom-
men, ich habe mich bei unserer Fotoaktion um 
das Bestellen, Verteilen und Einsammeln des 
Geldes gekümmert und unsere ASC 09-Masken 
an die Mannschaften ausgeliefert. Außer-
dem nehme ich regelmäßig an unseren Vor-
standsversammlungen teil. Leider fallen die 
Basketball-AGs momentan weg und somit 
eigentlich meine Hauptaufgabe. Dennoch habe 
ich zum Beispiel versucht ein Minifestival zu 
planen und ich habe mich mal daran versucht 
eine Trainingsrahmenplanung zu erstellen. In 
unserer ASC 09-Geschäftsstelle werde ich auch 
eingesetzt und ich darf neuerdings bei einem 
Corona-Impfzentrum in der Nähe mithelfen.   

Gab es bisher irgendeine Situation oder Er-
fahrung, die besonders toll oder herausragend 
war? Und - andersherum gefragt - etwas, was 
vielleicht herausfordernd oder schwierig war?

Nicholas: Ich durfte im Rahmen meines Bun-
desfreiwilligendienstes meinen Trainerschein 
anfangen, das hat mir auf jeden Fall neue 
Einblicke in das Trainerdasein gegeben. Leider 
konnte ich die Ausbildung noch nicht abschlie-
ßen, da der praktische Teil momentan nicht 
angeboten werden kann. Außerdem habe ich 
durch meine organisatorische Arbeit in der 
Abteilung Einblicke hinter die Kulissen unseres 
Vorstandes erhalten, was sehr interessant war. 
Allerdings sind manche Aufgaben natürlich 
auch etwas anspruchsvoll – vor allem, wenn 
man es zum ersten Mal macht. Dennoch würde 
ich sagen, dass bis jetzt alles eigentlich ganz 
gut geklappt und vor allem Spaß gemacht hat.

Mit Blick auf die verbleibende Zeit deines Freiwilli-
gendienstes: Was wünschst oder erhoffst du dir vom 
nächsten halben Jahr?

Nicholas: Ich wünsche und erhoffe mir, dass ich bald 
wieder zu den Schulen fahren kann, um dort mit den 
Kindern zu arbeiten. Auch würde es mich freuen, wenn 
wir einfach mal wieder in die Halle gehen können, um 
Basketball zu spielen.

Wenn du deinen Dienst im Sommer beendest, wird die 
Basketballabteilung den BfD-Posten voraussichtlich 
neu besetzen. Welchen Tipp kannst du deinem/deiner 
Nachfolger*in mit auf den Weg geben?

Nicholas: Nimm alles an Einblicken und Erfahrungen 
mit, was du kriegen kannst. Lass dich von den Aufga-
ben nicht abschrecken und hab vor allem Spaß bei der 
Sache. Hoffentlich wird dir das Jahr genauso gefallen 
wie mir. Aber am wichtigsten ist: Lass dich nicht von 
den Kindern ärgern 
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Nähere Informationen bei uns im Geschäft.  
 
Kreuzstr. 43  /  44139 Dortmund 
Tel. 0231 - 12 48 61  
www.optik-averbeck.de 

Jetzt einlösen bis zum 30.04.2021: 

Mit großer Freude konnten wir nach der letz-
ten Bund-Länder-Konferenz am 04.03.21 zur 
Kenntnis nehmen, dass zumindest ein wenig 
Basketball wieder möglich ist. Zwar nicht für 
alle Teams und auch nicht in unseren gewohn-
ten, uns zumindest vor der Nässe schützenden 
Hallen und natürlich auch nicht ohne Hygiene- 
und Sicherheitsmaßnahmen. 

Aber - und das ist vermutlich eines der schöns-
ten Aber, die wir jemals verwendet haben – 
für unsere U14 Spieler*innen ist Training im 
Outdoor-Bereich wieder möglich. Unser Vor-
stand hat sich diesbezüglich zusammengesetzt 
und beschlossen diesen möglichen Schritt der 
Wiederaufnahme des Trainings auf eine verant-
wortungsvolle Art und Weise mitzugehen. 

Offiziell wäre der Trainingsbetrieb ab dem 
08.03.2021 möglich gewesen, doch zur besse-
ren Organisation und Absprache hat sich der 
Vorstand auf den 15.03.2021 verständigt. Denn 
mit „Auf die Plätze, Fertig, Los!“ ist es nun mal 
nicht getan. Unsere Trainer*innen brauchen 
jetzt auch ein wenig Vorbereitungszeit, um 
qualitativ angemessenes Training bieten zu 
können. 

HURRA, HURRA, 
wir Basketballer 

sind wieder da!!!

Weiterhin müssen alle Beteiligten nochmal auf 
die Hygienemaßnahmen aufmerksam gemacht 
werden, über die Wege in Kenntnis gesetzt 
werden, wie wir die Kontaktnachverfolgung 
sicherstellen und, und, und. Zu guter Letzt gilt 
es dann, auch über geeignete Outdoorplätze 
nachzudenken, welche ausreichend Platz und 
auch noch ein, im besten Falle zwei Basketball-
körbe bieten können. Auch das ist nicht immer 
so einfach, wie der ein oder andere Streetballer 
bei uns in den Reihen vermutlich weiß. 

Wir sind aber bester Dinge und voller Ta-
tendrang möglichst vielen unserer U14-
Mannschaften bis zum 15.03.2021 ein solches 
Trainingsangebot machen und damit zeigen 
zu können, dass der ASC 09 Basketball wieder 
„Back on Court“ ist! 
 
Jetzt bleibt im Sinne des Sports nur noch zu 
hoffen, dass dies im Rahmen verantwortungs-
voller Öffnungen vielleicht erst der Anfang 
unseres Trainingsstarts ist, oder zumindest 
einer, der auf längere Zeit Bestand hat! Also: 
Drückt die Daumen, und haltet bitte weiter die 
AHA-Regeln ein, damit wir als Sportler unseren 
Beitrag dazu leisten können, dass dieser Öff-
nungsschritt nicht nur eine kurze Freude bleibt. 

Und das Wichtigste: Bleibt gesund!
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Unser ASC 09 auf einen Blick
Anschrift ASC 09 Dortmund
 Sport-Club Aplerbeck 09 e.V.
 Schwerter Straße 232
 44287 Dortmund
Telefon 0231/445626
Fax 0231/443136
E-Mail geschaeftsstelle@asc09.de
Homepage www.asc09.de
Bankverbindung Sparkasse Dortmund
IBAN:  DE69440501990101002268
Geschäftszeiten Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
 und 17.00 - 19.30 Uhr
Vereinsregister Dortmund  Nr. 02547
Gastronomie im Waldstadion Tel: 0231 / 56 76 59 50

Vorstand i.S. § 26 BGB 
Vorsitzender Michael Linke
1. Stellvertreter Rainer Ewert, 
 Geschäftsführung 
2. Stellvertreter Frank Fligge, Medien & 
 Öffentlichkeitsarbeit
Erweiterter Vorstand
 Heiner Brune
 Christian Bockelbrink
Vereinsjugend Matthias Kick
Schwerpunkt Finanzen Marcus Nowak
Ehrenvorsitzender Willi Hänel
Ehrenmitglieder Anita Borgmann
 Heiner Brune
 Burckhard Ellerichmann
 Herbert Köhler
 Horst Müller
 Ernst Günter Rautenberg
 Jürgen Reckermann
 Günter Riedel
 Heinrich Schwakopf
 Heinz Seiffert
Ältestenrat Sprecher Günter Riedel
Seniorenkreis  Sprecher Karl-Josef Michel 
Abteilungsleiter
Basketball Christian Bockelbrink
Fußball Michael Linke
Gymnastik Christel Venghaus
Handball Frank Fligge
Leichtathletik Gerhard Sieben
Mountain-Bike Sören Kooke
Radsport Norbert Adam
Volleyball Achim Grosspietsch
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Die Geschäftsstelle informiert:
Anmeldungen, Kündigungen, Abteilungswechsel sind nur 
in der Geschäftsstelle des ASC 09 Dortmund, Schwerter Str. 
232 (am Aplerbecker Waldstadion) einzureichen - nicht beim 
Trainer. Die Abteilungen werden hierüber durch uns infor-
miert.

Haftung für Inhalte
Die Inhalte unserer Seiten wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtig-
keit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte können wir jedoch keine Gewähr 
übernehmen. Als Dienstanbieter sind wir gemäß § 7 Abs.1 TMG für eigene 
Inhalte auf diesen Seiten nach den allgemeinen Gesetzen verantwortlich. Nach 
§§ 8 bis 10 TMG sind wir als Dienstanbieter jedoch nicht verpflichtet, übermittelte 
oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen oder nach Umständen 
zu forschen, die auf eine rechtswidrige Tätigkeit hinweisen. Verpflichtungen zur 
Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach den allgemeinen 
Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst 
ab dem Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei 
Bekanntwerden von entsprechenden Rechtsverletzungen werden wir diese Inhalte 
umgehend entfernen.

Haftung für Links
Unser Angebot enthält Links zu externen Webseiten Dritter, auf deren Inhalte 
wir keinen Einfluss haben. Deshalb können wir für diese fremden Inhalte auch 
keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets der 
jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seiten verantwortlich. Die verlinkten 
Seiten wurden zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße 
überprüft. Rechtswidrige Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht 
erkennbar. Eine permanente inhaltliche Kontrolle der verlinkten Seiten ist je-
doch ohne konkrete Anhaltspunkte einer Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei 
Bekanntwerden von Rechtsverletzungen werden wir derartige Links umgehend 
entfernen.

Haftungsausschluss

Meldung von Sportunfällen:
Die Geschäftsstelle übernimmt 
kommissarisch die Aufgaben der 
Sozialwartin.

Tel: 44 56 26

Next Stop: YouTube 
 
ASC 09-Basketballabteilung erobert die 
nächste Social Media Plattform

Nachdem wir Facebook & Instagram schon 
lange in Beschlag genommen haben, war es 
praktisch nur noch eine Frage der Zeit, bis das 
nächste soziale Netzwerk uns zum Opfer fällt. 
Dieses Mal hat es YouTube getroffen! Dort wer-
det ihr ab jetzt mit ganz vielen alten und neuen 
Videoschätzen rund um den ASC 09-Basketball 
versorgt. Ihr findet uns ganz einfach über die 
Suchspalte unter dem Namen ASC 09 Basket-

ball. Gut zu erkennen am basketballtypischen 
ASC 09-Logo, was ihr zum Beispiel schon von 
unserem Instagram-Profil kennt.

Also falls das nächste Zoom-Meeting mal wie-
der viel zu langweilig ist, habt ihr mit dem neu-
en ASC 09-YouTube-Channel jetzt das perfektes 
Alternativangebot! Einfach mal vorbeischauen 
und natürlich gerne ein Abo da lassen! 

Von wegen in Zeiten von Corona passiert nix! 
Wer mal keine Lust hat jeden Tag aufs Neue die 
aktuellen Zahlen zur Pandemie zu betrachten, 
kann einfach mal auf den Instagram-Seiten sei-
nes Vereins nachschauen, um zu schauen was 
es da so Neues gibt. Und manchmal tauchen 
da Kleinigkeiten auf, über die man sich freuen 
kann. Denn siehe da: Die ASC 09-Basketball-
abteilung hat in Zusammenarbeit mit ihrem 
langjährigen Partner, der Basketfactory, die 
vereinsinterne Kollektion aufgestockt. Ab sofort 
kann man sich mit den stylischen ASC 09-Snap-
back-Caps eindecken und somit seinem Klei-
dungsstil noch mehr „Swag“ verleihen. Oder 
auch einfach locker aufsetzen das gute Stück, 
um die Haare, die seit 4 Monaten nicht mehr 
frisiert wurden, vor der Öffentlichkeit zu verste-
cken. Multitasking schreiben wir hier bei uns 
nämlich ganz groß 

Roll-Out der Snapbacks läuft!
ASC  SnapBack Cap_01

Stückpreis -> 18,- €
optionale Individualisierung -> 2,50 €

ASC  SnapBack Cap_02
Stückpreis -> 18,- €

optionale Individualisierung -> 2,50 €

ASC  SnapBack Cap_03
Stückpreis -> 20,- €

optionale Individualisierung -> 2,50 €
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Filialen
Dortmund, Düsseldorf, Essen

Telefon
0211 1707-9911

Online
psd-rhein-ruhr.de

NEU!

   psd-rr.de/baufi

Online-Angebot
direkt konfigurieren!

Wir begleiten Dich vom ersten Klick bis zum Einzug.
Ab sofort erhältst Du einfach und digital Dein  
maß geschneidertes Finanzierungsangebot  
für Deine Immobilie – egal ob Neubau, Kauf  
oder Modernisierung.

DIGIT   L.
DEINE BAUFI


